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Bahnsperrung und Umleitungen:
Wittenberge-Hamburg ab August

betroffen
Bahnsperrung in der Prignitz: Umleitung Wittenberge-
Hamburg und Perleberg wird zur Sackgasse. Wichtige

Informationen für Pendler!

Einfluss der Bahnsperrung auf die
Gemeinschaft

Die Bahnsperrung zwischen Wittenberge und Hamburg ab dem
17. August hat erhebliche Auswirkungen auf die Anwohner und
Pendler. Diese Veränderungen wirken sich nicht nur auf die
Reisenden selbst aus, sondern auch auf die gesamte Region
Prignitz. Wittenberge bleibt zwar weiterhin erreichbar, jedoch
müssen Reisende mit einem Schienenersatzverkehr rechnen,
der die Reisezeit verlängert.

Verlängerte Reisezeiten und alternative
Routen

Für die Pendler gibt es nun einige neue Optionen, um nach
Hamburg zu gelangen. Dreimal täglich wird ein Busverkehr
zwischen Wittenberge und Hamburg angeboten, inklusive eines
Zwischenhalts in Ludwigslust, mit einer Fahrtzeit von etwa
zweieinhalb Stunden. Alternativ kann die S1 nach Stendal
genutzt werden, um dann in den ICE nach Hamburg
umzusteigen. Diese Route führt zu einer gesamten Reisezeit von
ungefähr drei Stunden.



Auswirkungen auf die medizinische
Versorgung

Eine der besorgniserregendsten Folgen der Bahnsperrung ist die
mögliche Beeinträchtigung der medizinischen Versorgung in der
Region. Für viele ist der Zugang zu gesundheitlichen
Dienstleistungen von herausragender Bedeutung, und die
Stadtverwaltung in Wittenberge erkennt die Herausforderungen,
die sich aus den verlängerten Reisezeiten für medizinisch
notwendige Fahrten ergeben. Die Sorge um verkürzte
Öffnungszeiten und Personalmangel in medizinischen
Einrichtungen in der Umgebung trägt zur Unsicherheit bei.

Geplante Verbesserungen nach den
Bauarbeiten

Trotz der derzeitigen Unannehmlichkeiten gibt es Licht am Ende
des Tunnels: Nach Abschluss der Arbeiten am Schienennetz wird
ein neuer Bahnsteig in Wittenberge errichtet sowie ein
verbessertes Anschlussnetz an die äußeren Verbindungen. Diese
Entwicklungen können das Pendeln erheblich erleichtern und
Wittenberge langfristig verbessern.

Perleberg als Sackgasse: Zufahrt gesperrt

Zusätzlich zu den Schwierigkeiten auf der Schiene gibt es auch
in Perleberg Einschränkungen. Die Wittenberger Straße ist nun
eine Einbahnstraße, was bedeutet, dass die Zufahrt zur
Innenstadt bis Mitte 2025 gesperrt ist. Dies zwingt
Fahrzeugführer dazu, alternative Routen über die Wilsnacker
Straße oder den Schwarzen Weg zu nutzen. In der Folge sind die
Grundstücke in der Innenstadt nur noch zu Fuß erreichbar.

Ausblick und gemeinsame Aktivitäten

Die Bauarbeiten in Perleberg sind der dritte und letzte



Bauabschnitt der Wittenberger Straße. Es werden sowohl die
Straße als auch die Bürgersteige instandgesetzt und weitere
wichtige Leitungen verlegt, um eine moderne Infrastruktur zu
schaffen. Während dieser Zeit sind die Bewohner gefordert, sich
gegenseitig in ihrer Mobilität zu unterstützen und kreative
Lösungen zu finden. Die Stärkung der Gemeinschaft wird in
diesen herausfordernden Zeiten von großer Bedeutung sein.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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